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SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

SOMMER HIGHLIGHTS
TOP-Marken für SIE

TOP-TIPP: Machen Sie Ihr Urlaubs-Schnäppchen:

 jetzt bis zu 30% ZUSATZ-RABATT*)

*) auf die bereits reduzierten OUTLET-PREISE – nicht kumulierbar – 

direkt vom Hersteller

aus Geschäftsaufl ösungen

Dauertiefpreise

immer 30 bis 80% Preisvorteil*)

exclusive Vergünstigungen

  mit der VIP-Vorteils-Card
*) gegenüber uvb. empf. Einzelhandelspreise

Wir kaufen in Steinbach!

All’ die anderen - anderswo!

Gesangverein „Frohsinn” auf großer Fahrt

Ausflug in die Lüneburger Heide vom 18.-21.5.2014
Vorfreude auf unseren diesjährigen, viertägigen
Ausflug war unter den Mitgliedern des Chores schon
eine geraume Zeit zu spüren. Endlich am Sonntag, dem
18.05.2014 pünktlich um 8:00 Uhr startete unser Bus in
Richtung Lüneburger Heide, fast vollbesetzt mit fröh-
lichen Mitgliedern, Partnern und Freunden des GV
Frohsinn. Gegen Mittag erreichten wir Hann.Münden
und hatten Gelegenheit zu einem Rundgang in der
Altstadt. Sie ist reich an restaurierten Fachwerkhäusern
und mittelalterlichen Kirchen. Neben der Grabstätte
des berühmten Dr. Eisenbarth haben wir uns natürlich
auch den Weserstein, am Zusammenfluss von Werra
und Fulda (wo Werra sich und Fulda küssen…) angese-
hen. Am Abend erreichten wir das Hotel Schnehagen in
Bad Fallingbostel, unsere Unterkunft für die Zeit in der
Lüneburger Heide. Am nächsten Morgen wurden wir
von Helga Seebeck abgeholt. Sie stand uns für einen
Tag in Lüneburg als charmante und kompetente
Stadtführerin zur Seite und wusste uns mit vielen
Geschichten und Anekdoten ihre Heimatstadt nahe zu
bringen. Häufig ließ sie dabei durchblicken, welch glü-
hende Verehrerin der, in Lüneburg gedrehten, Serie
“Rote Rosen“ sie ist, was uns immer wieder zum
Schmunzeln brachte. Lüneburg ist wirklich sehenswert,
denn sie gehört zu den wenigen Städten Norddeutsch-
lands, die ihren historischen Kern unzerstört durch den
Zweiten Weltkrieg retten konnten.
Unser dritter Tag führte uns in die Nordheide. Von Bis-
pingen aus unternahmen wir eine Kutschfahrt nach
Wilsede, einem kleinen Dorf mit derzeit nur 30 Einwoh-
nern mitten im Naturschutzgebiet Lüneburger Heide.
Uns alle hat die wunderschöne Landschaft sehr beein-
druckt und es machte riesigen Spaß, gemächlich mit
einem PS dahinzurollen. Nach einem kurzen Besuch des
Heidegartens in Schneverdingen klang der Tag mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein in unserem Hotel aus.
Am letzten Tag unserer Reise besuchten wir das histo-
rische Celle. Die Fachwerk-Altstadt ist die Hauptattrak-
tion der Stadt und wurde teils aufwändig originalge-
treu restauriert. Bei einer Führung, bzw alternativ
einer Fahrt mit der Bimmelbahn, konnten wir viele der
sehenswerten Gebäude besichtigen. Gegen 18:30 Uhr
erreichten wir wieder unseren Ausgangspunkt in Stein-
bach. Ein Dankeschön an Margit Wehle, Lotti Nöll und
Inge Frodl, die unsere Reise wieder einmal hervorra-
gend organisiert hatten. Danke auch unserem umsich-
tigen und rücksichtsvollen Busfahrer Martin Hofmann,
der uns immer mit gutem Kaffee versorgte und uns vier
Tage lang sicher gefahren hat.                Carmen Juillon

Steinbach – meine „schöne“ Stadt!
Fotowettbewerb zum 11. Steinbacher Stadtfest
Kennen Sie alle schönen Ecken Steinbachs? Von wo
hat man den schönsten Blick auf unsere Stadt?
Steinbach zeigt sich von der schönsten Seite! Ganz
getreu dem Motto: Steinbach – meine „schöne“
Stadt! ruft Bürgermeister Dr. Stefan Naas zu einem
Fotowettbewerb anlässlich des 11. Steinbacher
Stadtfestes auf. „Ein schönes Stadtbild liegt mir als
Bürgermeister sehr am Herzen“, berichtet der
Bürgermeister, „denn nur ein schönes Umfeld
macht eine Stadt erst zur Heimat.“ Und Steinbach
hat viele schöne Ecken und die wollen wir zeigen.
Haben Sie ein besonders schönes Foto von
Steinbach? Eine idyllische Ecke unserer Stadt ent-
deckt? Dann machen Sie beim Fotowettbewerb
mit, senden Sie uns Ihr Foto zu. Alle eingesendeten
Fotos werden dann am Stand der Stadtverwaltung
ausgehängt und alle Steinbacher Bürgerinnen und
Bürger haben dann die Möglichkeit das schönste
Foto zu wählen. Natürlich erwartet den Einsender
des Siegerbildes ein kleiner Preis. Wenn Sie mitma-
chen möchten, senden Sie uns Ihr Foto „Steinbach –
meine schöne Stadt!” bis zum 18. Juni 2014 auf die
Mailadresse: carina.schmidt@stadt-steinbach.de zu.
Bitte geben Sie auch noch eine Beschreibung dazu,
wann und wo das Bild aufgenommen wurde und
Ihre Daten (Name, Anschrift, Telefonnummer). Die
Preisverleihung findet direkt auf dem Stadtfest,
am Stand der Stadtverwaltung, am Sonntag, 22.
Juni 2014 statt. Haben Sie noch Fragen? Dann wen-
den Sie sich Carina Schmidt, Tel: 7000-21 oder per
Mail an carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Stadt Steinbach 
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Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto-Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

2200,,-- ��

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

15% RABATT
AUF ALLE SCHULARTIKEL 

BEIM 11. STEINBACHER STADTFEST!
(Sonderangebote ausgenommen)

ES KANN JEDEN TREFFEN.
Ein Verkehrsunfall oder eine schwere Krankheit - plötzlich ist
man auf andere angewiesen. Wenn Sie keine Vorsorge für
einen solchen Fall getroffen haben und ihre Angelegenheiten
nicht mehr selber regeln können, wird seitens des Vormund-
schaftsgerichts ein Betreuer für Sie eingesetzt werden.
Denn selbst nächste Verwandte oder (Ehe)Partner haben
nicht automatisch das Recht, stellvertretend für Sie zu han-
deln, wenn Sie selber verhindert sind. Um eine Betreuung
von Amts wegen zu vermeiden, können Sie durch eine
Vorsorgevollmacht eine Person Ihres Vertrauens ermächti-
gen, an Ihrer Stelle verbindliche Entscheidungen zu treffen.

Lassen Sie sich kompetent beraten.

VEIDT & GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwälte & Notarin

Industriestraße 1 · D -61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 06171-75021 · Telefax 06171-76124
e-mail: info@anwaelte-vgb.de · www.anwaelte-vgb.de

AWO-Tagesfahrt entlang der Bergstraße am 14. Juni 2014
Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der AWO
Unsere nächste Tagesfahrt 2014 findet statt am Samstag, den
14. Juni 2014, Abfahrt um 09.30 Uhr, am Parkplatz St. Avertin-
Platz in Steinbach. Rückkehr gegen 18.30 Uhr nach Steinbach.
Genießen Sie mit uns eine gemütliche Tagesfahrt entlang der
Bergstraße. Hierzu möchten wir alle Mitglieder und alle Unter-
stützer der AWO Steinbach herzlich einladen. Wir starten am
Morgen mit einer etwa 1 stündigen Busfahrt nach Weiterstadt.
Dort haben wir die Möglichkeit, den großen Spargelhof „Bauer
Lipp” zu besuchen. Es lohnt ein Rundgang (ohne Führung) über
den großen Hof, die Schäl- und Sortieranlagen sind beachtlich.
Und es gibt die Möglichkeit des günstigen Einkaufs von fri-
schem Spargel oder auch Erdbeeren, auch der Hofladen kann
besucht werden. Unser Mittagessen nehmen wir ebenfalls bei
‚Bauer Lipp‘ ein – Spargel satt. Für Gäste, die keinen Spargel
wünschen, bieten wir Alternativen. Zur Auswahl stehen:
1. Stangenspargel mit Schnitzel, Hollandaise und Salzkartoffeln
2. Pfannkuchen mit Pilzfüllung, Ruccola und Hollandaise
3. Penne mit gegrilltem Lachs, Spargel, Zuckerschoten und Parmesan
4. Crepe mit Spargel und Räucherlachs, Hollandaise
Wir hoffen, dass wir für jeden das Richtige gefunden haben. Die
Getränke sowie eventuell gewünschte Vor- und Nachspeisen
muss jeder Gast selbst zahlen. Um 14 Uhr erwartet uns in See-
heim-Jugenheim das kleine, aber sehr feine Museum Spangen-
berg-Merck. Das im September 2010 eröffnete Museum Stan-
genberg Merck darf sicher zu den schönsten privaten Kunst-
museen an der Bergstraße gezählt werden. Es beherbergt vor
allem das Werk der Malerin Heidy Stangenberg-Merck, die in
diesem Haus aufgewachsen ist. Hinzu kommen noch Werke von
Marietta Merck, der Mutter der Künstlerin. Besonders hervor-
zuheben ist das liebevoll instand gehaltene Haus aus dem Jahr
1860, welches 1904 vom damaligen Star-Architekten Professor
Metzendorf erweitert wurde. Es zeigt auch heute noch alle
Schönheiten seiner Epoche. Den Nachmittag beschließen wir
wiederum kulinarisch, es erwartet uns eine kleine Weinprobe
im Landgasthof Götzinger in Bensheim- Zell. Im Anschluss an
die Weinprobe bleibt uns genügend Zeit zu einem gemütlichen
Abendessen zu sehr moderaten Preisen und vielleicht einem
weiteren Schoppen guten Weines von der Hessischen Berg-
straße. Gegen 18.oo Uhr starten wir wieder in Richtung Stein-
bach. Der Kartenvorverkauf findet am 03. Juni 2014 von 10-12
Uhr in der Seniorenwohnanlage Kronberger Straße 2 statt. Im
Fahrpreis enthalten sind die Busfahrt, das Mittagessen, die Füh-
rung im Museum und die Weinprobe.          
• Mitglieder, die am Tag des Kartenvorverkaufes verhindert
sind, wenden sich bitte für Rückfragen und spätere Reservierun-
gen an den Vorstand unter Tel. 06171 85227 (Frau Peters). Gäste
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf rege Beteiligung
unserer Mitglieder. Ingrid Peters

AWO Steinbach 

AWO-Einladung - Grillbrunch 12. Juli, im FSV Vereinsheim
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, bitte genießen Sie mit
der AWO wieder ein paar gemütliche und doch anregende Stunden
beim alljährlichen AWO- Grillbrunch. Wir laden Sie herzlich ein: am
Samstag, den 12. Juli 2014, um 11.00 Uhr, im Sportlerheim des
FSV Germania 08, Waldstraße, Steinbach - Sportzentrum. Lassen
Sie sich verwöhnen mit leckeren, frischen Salaten, mit Grillsteaks und
Würstchen, mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und frischge-
zapftem Bier oder einem Glas vom ‚Stöffche‘. Verbringen Sie mit
Freunden und Bekannten einige Sonnenstunden beim Grillbrunch auf
der Sonnenterasse des Sportlerheimes des FSV- Germania Steinbach.
Auch Ihre Freunde und Nachbarn sind herzlich eingeladen. Leider
müssen wir alle in diesem Jahr auf die beliebten Verzehrbons verzich-
ten. Die zusätzlichen Kosten, die durch fehlende Räumlichkeiten in
Steinbach dieses Jahr anfallen, müssen aufgefangen werden. Wir bit-
ten um Verständnis. Aber dies sollte niemanden davon abhalten, sich
beim AWO- Grillbrunch bei guten Gesprächen und leckeren Speisen
und Getränken verwöhnen zu lassen!! Gäste, die unseren Fahrdienst
in Anspruch nehmen möchten, melden sich bitte bei Karin Ruß, Tel.
79980. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Samstag! Ingrid Peters

AWO Steinbach 

WIR suchen DICH!
Nachwuchskicker Jahrgang 2007 und 2008 für den FSV Steinbach!!
Einen Rückstand von 0:2 gegen Wehrheim aufgeholt und ein
2:2 gespielt, auch gegen Hattstein zwar 2:3 verloren aber wie-
der einen Rückstand von 0:2 aufgeholt zum 2:2. Gemeinsam ge-
schafft , tolle Spiele absolviert , Spaß gehabt und viel Teamgeist
gezeigt! Bei den anschließenden 7-Meterschießen nach den
Spielen waren die Ergebnisse schnell vergessen und die Kicker
der G-Jugendmanschaften konnten nochmals Ihr Können zei-
gen. Neugierig ? Du hast Lust auf Teamsport? Du möchtest
gerne Fußball spielen, dribbeln, Tore schiessen und alles was
zum Fußball gehört ? Dann bist Du ( Jahrgang 2007 und 2008)
bei uns genau richtig ! Komm doch gerne mal bei uns zum
Schnuppertraining vorbei und zwar Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
auf dem Sportplatz Steinbach, Waldstrasse. Voranmeldungen
wären wünschenswert unter 015231718691 Tina Salih 

Steinbachs Brandschützer üben unter heißen Bedingungen

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Heiß her ging es in der Woche vom 19.-24. Mai im Hochtaunu-
kreis, denn in Usingen wurde in diesem Zeitraum eine mobile
Brandsimulationsanlage aufgebaut. 
Die Brandsimulationsanlage ist ein fahrbarer Container, indem
verschiedene Feuerszenarien dargestellt werden können. Der
Name der Brandsimulationsanlage lautet „Fire Dragon“. Diese
Anlage wird alle zwei Jahre im Hochtaunuskreis aufgebaut und
den Feuerwehren zu Übungszwecken zur Verfügung gestellt.
Die Flammen im Container werden durch Gas erzeugt, welches
durch einen Zünder entzündet wird. Die Brandschützer gehen
mit einem C-Rohr zur Brandbekämpfung vor. 
Der Container bietet drei verschiedene Brandlokalitäten.
Zum einen gibt es eine brennende Gasleitung, welche zunächst
gelöscht und anschließend abgeschiebert werden muss. Des
Weiteren gibt es noch einen Küchenbrand, welcher gelöscht
werden muss.

Die größte Brandstelle ist der Wohn- und Schlafbereich.
Dort muss ein Bett gelöscht werden, jedoch treten immer wie-
der sogenannte „Roll-Over“ auf, welche die eigentliche
Brandbekämpfung unterbrechen und somit das Ganze erschwe-
ren. „Roll-Over“ bedeutet, dass sich brennbare Rauchgase an
der Decke sammeln, welche dann durch das Feuer entzündet
werden. Daraufhin bildet sich eine Flammenwand, welche sich
entlang der Decke verteilt und nur durch das Kühlen mit Wasser
eingedämmt werden kann. 
Der „Fire Dragon“ darf nur von Einsatzkräften betreten werden,
welche im Besitz einer gesundheitlichen Eignung, dem Atem-
schutzgeräteträgerlehrgang, sowie der einwandfreien persön-
lichen Schutzausrüstung sind. Die Schutzausrüstung besteht im
Groben aus der Feuerschutzkleidung (FSK), einer Handlampe,
einem Funkgerät sowie einer Feuerwehrleine. 
Insgesamt absolvierten die Atemschutzgeräteträger der
Feuerwehr Steinbach 12 Durchgänge im „Fire Dragon“. Dabei
wurde altes Wissen aufgefrischt und neue Methoden zur
schnellen und effizienten Brandbekämpfung erlernt. 
Die Einsatzzeit innerhalb des Containers liegt bei ca. 10 Minu-
ten, welche jedoch durch die Wärmeentwicklung sehr anstren-
gend auf die Einsatzkräfte wirkt.                    Daniel Matthäus

!!FSV-Fan-Offensive in Reifenberg!!

FSV Germania 08 Steinbach

Der FSV Steinbach braucht die Unterstützung seiner Mitglieder,
und Fans im wichtigen Relegationsspiel gegen die TSG Pfaffen-
wiesbach zum Verbleib in der A-Klasse-Hochtaunus:
Pfingstmontag, 9. Juli 2014 - Spielbeginn: 17:00 Uhr

Ort: FC Reifenberg, An der Weilquelle, 
61389 Schmitten-Niederreifenberg

Wir würden uns über viele Fans und Zuschauer und entspre-
chender Unterstützung aus Steinbach für unsere 1. Senioren-
mannschaft sehr freuen.           Diana Wichter (Spielausschuß)



Jahrgang 43 / Nummer 11 Seite 3STEINBACHER INFORMATION

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Hochebene für die Mäusegruppe der Städtischen Kita „Am Weiher“ 

Fast drei Jahre sind vergangen, seit der Wunsch nach einer Hoch-
ebene für die Mäusegruppe bei den Kindern, Eltern und Erzie-
herinnen gewachsen ist. Spielen, rutschen, klettern und sich
auch mal verstecken und einen Rückzugspunkt suchen, ist für
Kinder sehr wichtig. Alle diese Möglichkeiten bietet eine
Hochebene, die am Mittwoch, 21.05.2014 in der Mäusegruppe
der Kindertagesstätte „Am Weiher“ eingeweiht wurde. Mit
Stolz und viel Dankbarkeit eröffnete die Leiterin der Einrichtung
Barbara Hollstein die Hochebene. „Wir haben lange auf diesen
Moment gewartet“, so Hollstein. Die finanziellen Mittel der
Stadt Steinbach (Taunus) haben in den letzten Jahren nicht die
Möglichkeit für die Anschaffung einer Hochebene geboten und
so haben sich die Eltern und Erzieherinnen intensiv auf die Suche
nach Sponsoren gemacht. Viele kleine und große Spenden konn-
ten so gesammelt werden. Als besonderen Dank wird in naher
Zukunft noch ein Messingschild an der Hochebene angebracht,
welches die Spenderinnen und Spender aufführt:
• Stadtwerke Oberursel – Wasserversorgung Steinbach, Geschäfts-
führer Herr Funke • Familie Olga Kivrakidou und Dieter Ulber 
• BEX Immobilien GmbH, Geschäftsführer Herr Alexander Erbel 
• Familie Hans Pulver 

• Stadtverordnetenvorsteherin Frau Gabriele Eilers und Frau
Stadträtin Sigrid Hilbig • Firma Reichard GmbH, Herr Reichard •
Firma Rolladen Marschner, Inhaber Thomas Stottut • Famiele
Sabine und Andreas Hülsken • Wak-Chemie, Dr. Walter
Pobitschka • Frau Katherine Keller • Frau Beate Goldstein
Fast alle Spenderinnen und Spender hatten am Mittwoch den
Weg in die Mäusegruppe gefunden, um gemeinsam die neue
Spielebene einzuweihen. Auch Bürgermeister Dr. Stefan Nass
und der Architekt Klaus Herlemann ließen sich den Anblick der
strahlenden Kinderaugen nicht nehmen. Der Rathauschef lobte
insbesondere das Engagement und die Spendenbereitschaft
aller Beteiligten und freute sich sichtlich, dass die Spielebene mit
großer Begeisterung von den Kindern angenommen wird. „Es
gibt nichts schöneres als glückliche Kinder“, so Naas. Als Danke-
schön hatten die „Mäuse“ extra ein Lied einstudiert. „Wir feiern
heut ein Fest – die Hochebene ist fertig, wir feiern heut ein Fest
– jetzt geht es endlich los. Hurra, hurra die Hochebene ist da,
hurra, hurra die Hochebene ist da“ trällerten die begeisterten
Kinder lautstark dem Auditorium entgegen. Bei einem Glas Sekt
für die Erwachsenen und Orangensaft für die Kinder wurde die
Hochebene feierlich ihrer Bestimmung übergeben.

Kunden von Bobbi Althaus spenden 120,93 €

„Spendendose” Geschwister-Scholl-Schule

Zur Freude der Schulkinder und unserer neuen Geschwister-Scholl-
Schule, im Hessenring, war die Spendendose bei Bobbi Althaus wie-
der voll und wurde am 12. Mai 2014 zum 22. Mai geleert: 120,93 €
haben die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Jugendliche sowie
Kinder bei ihren Einkäufen eingeworfen.
Insgesamt sind somit bis heute ein Gesamtbetrag von 2.685,93 €
zusammengekommen. Das Geld übergab Irmgard Althaus an Maike
Fries - die neue 1. Vorsitzende des Förderverein Freundeskreis der Ge-
schwister-Scholl-Schule. Der Vorstand des Freundeskreises bedankt
sich herzlich für das Engagement von Familie Althaus, für die 22.
Spende aus ihrem Ladengeschäft und natürlich bei allen Spendern.
Der Freundeskreis unterstützt die Geschwister-Scholl-Schule in Stein-
bach bei der Anschaffung von Computern für den neuen Computer-
raum. Vielen Dank für die aktuelle Spende vom 22. Mai 2014. Über
neue Mitglieder und Förderer freut sich der Verein sehr.

Mainova-Energie-Mobil in Steinbach
Beratung zu Erdgas- und Strom-Tarifen
Das Energie-Mobil des regionalen Energieversorgers Mainova
kommt am Mittwoch, 11. Juni nach Steinbach. Bürgerinnen und
Bürger können sich unverbindlich vor Ort über das breite An-
gebot an Erdgas- und Strom-Tarifen, darunter Ökostrom nova-
natur aus heimischer Erzeugung, von Mainova informieren las-
sen. Auskunft über Tarife und Preise sowie Hausanschlüsse gibt
Kundenberater Alfred Levy, der stets auch Energiespartipps be-
reit hält. Als weiteren Service nimmt er beispielsweise bei Um-
zug An- und Abmeldungen, Ummeldungen sowie Konto- oder
Namensänderungen entgegen. Alfred Levy ist im Energie-Mobil
unter der Rufnummer 0171 5815778 auch telefonisch erreich-
bar. Standort und nächster Termin in Steinbach:

Am Bürgerhaus/St.-Avertin-Platz
Mittwoch, 11. Juni 2014, 9.00 bis 12.00 Uhr.

Stadt Steinbach - Mainova

Traditioneller ”Vatertag” bei den 
Steinbacher Geflügelzüchtern

Der Besuch beim Steinbacher Geflügelzuchtverein ist das aus-
gemachte Ziel vieler Väter aus den umliegenden Ortschaften
und natürlich auch aus Steinbach an “Christi Himmelfahrt”dem
traditionellen Vatertag. Hier ist Treffpunkt nicht nur für die vie-
len Väter, sondern auch für Vereine, Familien mit Kind und
Kegel . . . und auch “Frauenkränzchen” finden den Weg zu den
Geflügelzüchtern an diesem Tag. Man kennt sich und so ist die
gute Stimmung “Programm”, ausserdem sorgen die Geflügel-
züchter für ausreichend Speis und Trank. 2 Fotos: D. Nebhuth

Auch sie hatten Spaß und Unterhaltung bei den Hinklern 

Große Bildertauschbörse am Stand vom FSV Steinbach

Hier können alle zum Tauschen kommen, ob Panini, Bun-
desliga-Sticker oder auch REWE-Karten, alles eben rund
um den Fußball !
Ob Groß oder Klein, alle lieben die Panini Sticker zum Einkleben
und das seit Jahren . Die Sammellaune ist groß , die Doppelten
leider irgendwann zuviele. Deshalb wird beim Steinbacher
Stadtfest am 21.06. - 22.06.2014 am Stand des FSV Steinbach
(Nähe Feldbergstraße) die TAUSCHBÖRSE stattfinden.
Hier können alle zum Tauschen kommen, ob Panini, Bundesliga-
Sticker oder auch REWEKarten, alles eben rund um den Fußball!
Und es gibt noch mehr! Wir freuen uns auf Euer Kommen und
auf gelungene Tauschgeschäfte.

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Wir kaufen
in Steinbach

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Ökum. Radtour auf der Bonifatius-Route nach Mainz
Am Mittwoch, 28.05. versendet Hansjörg Reick um 21:46 Uhr
die E-Mail: „RADTOUR 29. Mai – ich denke das Wetter ist ok und
wir radeln“. Damit ist die Entscheidung zum Start der ökumeni-
schen Radtour auf der historischen Bonifatius-Route gefallen.
Auf dieser Route wurde im Jahr 754 der Leichnam von Bonifa-
tius in einem feierlichen Leichenzug von Mainz in das von ihm
gegründete Kloster Fulda überführt. Heute befindet sich sein
Grab in der Krypta des Doms in Fulda. Die Bonifatius-Route
führt südlich an Steinbach vorbei und wir wollen das Teilstück
Steinbach – Mainz befahren und erleben. Wie viele Personen
haben Interesse, an dieser Radtour von knapp 50 km Länge mit
zu radeln? Meine optimistische Annahme sind 10 Personen.
Umso überraschter bin ich am nächsten Tag, Christi Himmel-
fahrt, als sich um 11 Uhr 25 Radler vor der Georgskirche einfin-
den. Der Jüngste 15 Jahre, der Älteste 81 Jahre alt.
Hansjörg Reick erläuterte anhand einer großformatigen Karte
die Route, gibt ein paar Sicherheitshinweise zum Radeln in
Gruppen und dann geht es los. Der erste Teil der Route führte
über Eschborn, Sulzbach, Liederbach und Zeilsheim bis nach
Kriftel. Im dortigen Park des Freibads legen wir eine Mittagsrast
ein. Da Bonifatius mein Namenspatron ist, berichte ich den
Mitradlern hier kurz über die Zeit und das Wirken des Bonifa-
tius. Zu seiner missionarischen Leistung zählt insbesondere die
Missionierung von Thüringen und Hessen mit der Gründung
mehrerer Klöster, die über viele Jahrhunderte die Entwicklung
dieser Region fördern. Seine organisatorische Leistung besteht
in der Reformation der Kirchenordnung im Auftrag der damali-
gen Päpste, sowie in der Gründung der Bistümer Regensburg,
Passau, Salzburg, Freising, Büraburg bei Fritzlar, Würzburg,

Arbeitskreis Ökumene Steinbach

Gedenkstein in Sulzbach, 32 km bis Mainz – 140 km bis Fulda

Eichstätt und Erfurt. Über Weilbach, Wicker und die Flörsheimer
Warte geht es weiter nach Hochheim. Bis dort ist die Bonifatius-
Route über lange Abschnitte identisch mit der vor wenigen
Jahren ausgewiesenen Fahrrad-Rundtour durch den Regional-
park Rhein-Main. Danach radeln wir meist am Mainufer entlang
und kommen über Mainz-Kostheim zum Mainzer Dom. Dort be-
grüßt uns die Statue des Bonifatius. Nachdem man sich in Mainz
mit Kaffee und Kuchen gestärkt hat, geht es für die Meisten mit
der S-Bahn zurück. Einige besonders Sportliche „düsen“ auf
demMain-Radweg zurück und sind gegen 20 Uhr wieder in
Steinbach.                                                         Winfried Becker

Am Ziel – Bonifatius-Statue am Mainzer Dom

Martin Knolle, der legendäre Steinbacher Pfarrer
Martin Knolle, der legendäre Steinbacher Pfarrer – ein
echter Gottesmann und humoriger Schriftsteller
Die TZ vom 10. Mai 1991 nannte ihn „ein protestantischer Don
Camillo mit humoriger Feder“. Diese Worte sind zutreffend. Mir
gefiel dazu dieser Satz: „In seinen Predigten, denen er in seiner
Amtszeit von 1956 bis 1971 stets mit raumgreifenden Gesten
Nachdruck verlieh, vertrat er die unorthodoxe Überzeugung, daß
das Lachen auch vor der Kirchentür nicht haltmachen dürfe. Mar-
tin Knolle war ein humorvoller Geistlicher, und ebenso war seine
Literatur.“ Dabei will ich die „katholische Seite“ nicht vergessen:
Von Bischof Wilhelm Hofmann (Würzburg): „Der Humor ist eine
der Grundwurzeln des Lebens.“ Wie wahr! Die kleinen Knolle-
Bändchen, immer wieder les‘ ich sie, sind für die Freunde heite-
rer Nachdenklichkeit eine wahre Fundgrube. Lesefreunde sollen
sie genießen. (Die Steinbacher Stadtbücherei hat sie im Regal).
Als Kathole habe ich, weil ich das Kirchlein in der Kirchgasse ins
Herz geschlossen habe, viele seiner Predigten (von der histori-
schen Kanzel herab) gehört. Luther hätte seine Freude an ihm
gehabt. Seine Worte waren verständlich, ungeschminkt in der
Aussage; er konnte mitunter sehr deutlich werden (was einigen
Steinbachern nicht gefiel).
Da gibt es eine lustige Geschichte: Ein frischgebackener Ehe-
mann, den Martin Knolle einige Monate zuvor getraut hatte,
meldete sein erstes Kind zur Taufe an. Selbst bei günstiger Aus-
legung kam nicht einmal ein Siebenmonatskind heraus. Dem
Vater soll das unangenehm gewesen sein. Pfarrer Knolle meinte:
„Laß es gut sein, mein Sohn, das kommt nur beim ersten Kind vor,
die anderen kommen zeitlich richtig.“ Die Zeitung schrieb noch:
„Er war und blieb bis zu seinem Tode ein Original, geliebt und
auch angefeindet in Steinbach, aber seine Bücher (. . .) bleiben
Kleinode.“ Angefeindet – da fällt mir der Volksspruch ein: „Wer
die Wahrheit sagt, wird gehängt.“ Jedenfalls: Diesen aufrichti-

gen Gottesmann wer-
de ich nie vergessen.
Seine herzliche, lie-
benswürde „Pfarr-
Frau“ u. „Fahr-Frau“
(so nannte er seine
Frau), Maria Knolle,
Mutter v. zwölf Kin-
dern, erhielt 1983 das
Bundesverdienstkreuz.
Sie hatte sich wäh-
rend des Dritten Rei-
ches zusammen mit
anderen Frauen er-
folgreich gegen ein
national-sozialisti-
sches Euthanasie-Pro-
gramm an Geistes-
kranken in Nienstedt/
Harz eingesetzt und
150 Menschen geret-
tet. 
Mit anderen Persön-
lichkeiten sind auch
Maria und Martin
Knolle in die Stein-
bacher Historie ein-
gegangen. 
All diese Menschen
waren mit Herz und
Seele Steinbacher!

Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans PulverAn Pfingsten werden in der 
St. Georgskirche konfirmiert:

Svenja Baumgart, Thorben Buch, Melina Fendel, Nikolas Finter,
Pauline Grabiger, Sabrina Hafer, Nils HaIling, Isabel Hamrodi,
Sebastian Heinrich, Laura Jungeblut, Julien Kurzweil, Henning
Moxter, Zoe Müller, Natalja Neumann, Selina Raab, Julia
Sinner, Jan Stricker, Christian Thomsen, Larissa Treu, Martha
Wiesenbart und Florian Zemann.

Tennisclub startet gut in die Medenrunde
Der Tennisclub Steinbach ist gut in die Medenspielsaison
2014 gestartet!
Nach den ersten 3 Spieltagen ist über Pfingsten praktisch Halb-
zeit in der Medenspiel-Saison 2014. Der Sportwart Dirk
Eiwanger und der Verein können besonders stolz auf dieErfolge
der Herren 1 in der Verbandsliga und die Herren 40 in der
Bezirksliga A sein, die jeweils 2 Siege bei einer Niederlage auf-
weisen und in ihren Gruppen Platz 4 bzw. Platz 2 belegen.
Damit ist einerseits der Klassenerhalt fast schon erreicht und für
die Herren 40 ist der 3. Aufstieg in Folge noch erreichbar. Bei
den Jugendmannschaften haben sich Juniorinnen U18 und
Junioren U14 mit je 3 Siegen ungeschlagen in ihren Gruppen
durchgesetzt. Darüber freut sich ganz besonders der TCS Ju-
gendwart Jörn Sommer.                  Text und Bild: Peter Geisel

Tennisclub Steinbach 

Herren 1 von links: Stefan Marian, Laurence Matthews, Kai
Wehnelt, Matthew Trudgeon, Vinzent Banzer, Moritz Richter,
Christian Banzer mit Tochter Lena-Maria und Pablo Martin Adella

Herren 40 

stehend v. links:

Jörn Sommer,
Stefan Mey,
Bernd Sanner,
Dirk Eiwanger
davor: Tobias
Beitel, Jordan
Rahlwes, Tobias
Schultheiss.

Der Elisabethweg hat Zuwachs bekommen

Die kleine Nika ist am 17. April im Bürgerhospital in Frankfurt
zur Welt gekommen. Die Eltern, Sabine und Andreas Hülsken,
sowie die große Schwester Sina sind überglücklich über den
Familienzuwachs. Am 27. Mai hat Bürgermeister Stefan Naas die
Familie besucht und wurde gleich mit einem Begrüßungstanz
von Sina empfangen, die sich über ihre Schwester als neue Spiel-
gefährtin sichtlich freut. Familie Hülsken wohnt seit vielen Jahren
in Steinbach (Taunus). Sie waren die ersten Bewohner mit ihrem
neuen Haus im Elisabethweg. Herr Bürgermeister Dr. Naas über-
brachte die Glückwünsche des Magistrats und brachte ein
Willkommenspaket der Stadt mit.

Stadt Steinbach



Selbstbehauptungstraining für Vorschulkinder und Erstklässler (5 1/2 bis 7 1/2 Jahre)
Ziel des Seminars ist die Stärkung des Selbstvertrauens, die Vermittlung von kindgerechtem und

angemessenen Verhalten im
Umgang mit Gewalt und
sexuellen Übergriffen. Im Se-
minar soll die mentale Stärke
der Kinder im Umgang mit Grö-
ßeren oder Fremden gestärkt
werden. Den Kindern soll
gezeigt werden, wie sie selbst
klare und deutliche Grenzen
ziehen können, wenn sie z.B.
„komisch“ berührt werden. Die
Inhalte werden überwiegend
spielerisch vermittelt. 
Die Eltern dürfen bei allen Ter-
minen zusehen. Das Seminar
findet an 4 Nachmittagen im
Mehrzweckraum der Kinder-
tagesstätte "Wiesenstrolche"
statt. Kursleiterin ist Frau Mo-
nika Baumgartl. Termine: Je-
weils Mittwoch, 27.06.2014,
4.7.2014, 11.7.2014, 18.7.2014
von 15-17. Uhr im Mehrzweck-
raum der Kindertagesstätte
"Wiesenstrolche", Wiesenau 15
in 61449 Steinbach (Ts)
Infos u. Anmeldung: Kinder-
beauftragte d. Stadt Steinbach
(Ts.), Andrea Haufe, Kinder-
tagesstätte „Wiesenstrolche“,
61449 Steinbach (Taunus), 
Tel. 06171/919873, E-Mail:
kiga@stadt-steinbach.de
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Gutschein über eine Ganzkörper-Analyse

Erfahren Sie mehr über Ihren aktuellen Gesundheitszustand
durch unsere InBody-Messung

Besuchen Sie uns auf dem 11. Steinbacher Stadfest am 21. und 22. Juni 2014,
an unserem Stand - in Höhe der Altkönigstraße.

Sport und Fitnesspark GmbH - Waldstraße 49 - 61449 Steinbach/ Taunus
info@sportundfitnesspark.de - www.sportundfitnesspark.de - Hotline: 06171- 976327

Verbesserte Version des „AEM” jetzt verfügbar
Anregungs- und Ereignismanagement jetzt in verbesserter Version verfügbar
Bereits seit November 2012 können Bürgerinnen und Bürger interaktiv über die App
desAnregungs- und Ereignismanagements an der Gestaltung und Verbesserung der öffentlichen
Infrastruktur in Steinbach (Taunus) teilnehmen. Was zunächst nur für iPhone Besitzer möglich
war, wurde im April 2013 auch für Android Handys erweitert. Die Apps wurden in den letzten
Monaten weiter verbessert und stehen nun als neue Versionen im App Store und auf Google Play
zur Verfügung. Die Stadtverwaltung Steinbach (Taunus) ist bereits seit 2011 als Pilotkommune in
das Anregungs- und Ereignismanagement involviert, hat das Programm zusammen mit der Firma
Softplan Informatik GmbH weiter verbessert und nutzt das System als eine der ersten Kommunen
im Taunus, um innovativ die Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger mit deren Hilfe zu
verbessern. Entwickler ist die Firma Softplan Informatik GmbH, die mit dem neuen grafischen
Anregungs- und Ereignismanagement den Wunsch der Kommunen und Landkreise nach mehr
Bürgerbeteiligung und Transparenz umsetzt.
„Das AEM bietet uns als moderne Verwaltung die Möglichkeit, uns an den Bedürfnissen der
Bürgerinnen und Bürgern zu orientieren und schnell zu handeln. Ob eine Straßenlaterne kaputt
oder der Radweg unbefahrbar ist, der jeweilige Sachbearbeiter in der Verwaltung bekommt
umgehend Bescheid und kann sich an die Problembeseitigung begeben“, freut sich Bürgermei-
ster Dr. Stefan Naas. Die Bürgerinnen und Bürger melden Ihr Anliegen über die intuitive
Benutzeroberfläche aus einer vorgefertigten Liste von Kategorien aus und ergänzen es durch
eine kurze Beschreibung sowie Lokalisierung durch eine Adresse oder das freie Platzieren eines
Symbols in der Karte. Eine Registrierung im AEM ist nicht notwendig. Die Meldung geht sofort
in der Verwaltung ein, welche über die integrierte Prozessverfolgung den Vorgang vom
Zeitpunkt der Meldung bis zur abschließenden Bearbeitung jederzeit einsehen kann. Die Bürge-
rinnen und Bürger erhalten ebenfalls ein Feedback ihrer Meldung. Das AEM zeigt in der Karten-
darstellung alle gemeldeten Ereignisse und den jeweiligen Bearbeitungsstatus als farbige Sym-
bole an. Das Anregungs- und Ereignismanagement wird in einen reibungslosen Meldeprozess in-
tegriert werden. „Wir freuen uns sehr, dass wir den Bürgerinnen und Bürgern dieses Online-Ver-
fahren kostenlos zur Verfügung stellen können“, bemerkt Stefan Naas abschließend. Das AEM ist
über die Homepage der Stadt unter www.stadt-steinbach.de auf der Startseite erreichbar.

Stadt Steinbach

Selbstbehauptungstraining für Vorschulkinder + Erstklässler

Information aus dem Heimatmuseum
Liebe Steinbacher, während des Stadtfestes wird unser Heimatmuseum im Backhaus, Kirchgasse
1, wie folgt geöffnet sein: Samstag, 21.6.14, 14-18 Uhr - Sonntag, 22.6.14, 14-17 Uhr
Neben unserer Dauerausstellung präsentieren wir eine Sonderausstellung zum Thema „Der alte
Kern Frankfurts“. Außerdem können historische Ansichtskarten, Bilddrucke von Willy A. König
mit Steinbacher Motiven erworben werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!                 Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde e. V.

Ein Spaziergang durch den “alten” Kern Frankfurts
Ein Spaziergang durch den alten Kern Frankfurts - und das im Sitzen
Das Interesse an unserer Nachbarstadt Frankfurt ist unangefochten, besonders wenn es um historische
Stadtbilder und ihre Einordnung geht. Das zeigte sich beim Vortragsabend am 26. Mai 2014, zu dem der
Geschichtsverein in die Mensa der Geschwister-Scholl-Schule eingeladen hatte. 78 Besucher folgten dem
Referenten, Wilfried Nicolaus, der es ausgezeichnet verstand, seine Begeisterung für den alten Kern
Frankfurts auf uns zu übertragen. So konnte vor unseren Augen Stück für Stück ein Bild des historischen
Frankfurts entstehen. Auf seinem virtuellen Rundgang führte er uns vom Römer zum Dom und machte
dabei Halt an den einzelnen markanten Stellen, um uns beispielsweise auf dem Römerberg auf
Bemerkenswertes in seiner geschichtlichen Bedeutung hinzuweisen. Auf dem „Samstagsmarkt“ stellte er
uns die sechs bekannten Fachwerkhäuser „Großer Engel“, „Goldener Greif“, „Wilder Mann“, „Klein
Dachsberg/Schlüssel“, „Kleiner Laubenberg“ und „Großer Laubenberg“ vor. Die zahlreichen Fenster in die-
sen Häusern waren seinerzeit eine gute Einnahmequelle für die Besitzer, da sie auch als Zuschauertribüne
für das reichspolitische Zeremoniell bei Kaiserwahlen und -krönungen genutzt werden konnten.
Beeindruckend waren die engen Gassen mit ihren hohen, schmalen Fachwerkbauten. Zunächst erschienen
die gezeigten Bilder sehr romantisch, beim genaueren Betrachten offenbarten sich aber auch die
Schwierigkeiten dieser engen Bauweise: Es drang wenig Licht in die Gassen und Häuser, weshalb jeder
Raum nach oben genutzt werdenmusste. Nicht jeder Hausbesitzer konnte sich dabei ein „Belvederchen“
im Dachgiebel mit viel Licht und freiem Rundblick errichten. Ein zwischenzeitlicher Blick auf eine alte
Karte gab immer wieder die nötige Orientierung und Auskunft über unseren jeweiligen Standort. Die
Behandlung des Themas und die freie Vortragsweise von Herrn Nicolaus wurde vom Publikum durch gro-
ßen Beifall begeistert honoriert. Da Herr Nicolaus auf ein Honorar verzichtet hatte, überreichte ihm der
Geschichtsverein als Dank das Jahrbuch des Hochtaunuskreises 2010, das u.a. einen Beitrag über das
Steinbacher Heimatmuseum enthält.                                                 Text: Ilse Tesch; 2 Fotos: Kai Hilbig
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WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20
Fax: 06172/14-1000, Tel.: 06172/14-0 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Sommerurlaub 2014 der Steinbacher Hausarztpraxen
Sehr geehrte Steinbacher Bürgerinnen und Bürger.
Hiermit möchten wir Sie über die Sommerurlaubszeiten 2014
der Steinbacher Hausarztpraxen informieren.
Praxis Dres. T. und U. Orth- Tannenberg, Taunusstr.1
Von Montag den 04. August bis Freitag den 15. August 2014
Praxis Dr. J. Odewald, Am Schießberg 3
Von Montag den 23.Juni bis Freitag den 27. Juni 2014 und von
Montag den 08. September bis Freitag den 19. September 2014
Praxis Dr. A. Mousa Berliner Str. 7
Von Montag den 18. August bis Freitag den 05. September 2014
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Sommerzeit.
Dres. A. Mousa · J. Odewald · T. und U. Orth-Tannenberg

Tischtennis Schüler
Die Abteilungsmeisterschaften der TuS Tischtennis
Jugend fanden in diesem Jahr unmittelbar vor der
Seniorenkonkurrenz in der Friedrich-Hill-Halle statt.
Da der Zeitplan ein wenig eng gewählt wurde,
konnten sich die wartenden Senioren von der
Leistungsstärke des Nachwuchses unmittelbar über-
zeugen. Die Einzelkonkurrenz der Schüler wurde in
einer Rangliste ausgespielt, in der sich Schüler und
Schülerinnen gleichermaßen gegenüberstanden.
Beste Schülerin und damit Vereinsmeisterin wurde
Franziska Ried vor Alexandra Wolf und Emely
Heinisch. Sie ließ dabei auch manch männlichen
Konkurrenten hinter sich. Nils Rau dominierte wie
im Vorjahr das gesamte Feld und wurde ohne
Satzverlust Vereinsmeister. Auf den Plätzen folgten
Luca Neumann und Till Eichhöfer. Im Doppel setzten
sich Till Eichhöfer und Marius Heinisch durch und
verbuchten den Titel.                      Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis / Vereinsmeister

Bei den Senioren kämpften in diesem Jahr 16 Teilnehmer um die Abteilungsmeisterschaften. Im Einzel wur-
de in zwei 5er und einer 6er Gruppe um die Qualifikation zum Viertelfinale gerungen. Einige Überra-
schungen hielten die Gruppenspiele bereit und der ein oder andere Favorit mußte die Segel streichen. Im
Viertelfinale setzten sich dagegen die Favoriten durch. Arnd Bohl mußte hier zwar gegen Amir Safainia
kämpfen, behielt jedoch die Oberhand. Im Halbfinale schaltet Arnd dann Stephan Meingast mit 3:1 aus und
der hohe Favorit Andreas Kienast mußte gegen Winfried Gerstner auch erst den 1:1 Satzausgleich verdau-
en, spielte sich aber dann doch sicher ins Endspiel. Hier entwickelte sich ein durchaus hochklassiges Spiel.
Arnd schaffte es immer wieder Andreas in die Abwehr zu drängen und holte Punkt um Punkt. Es blieb trotz-
dem in allen Sätzen eng, da Andreas dann seinerseits auf Angriff anstatt Abwehr setzte. Nach 4 Sätzen
hatte Arnd aber das bessere Ende für sich und revanchierte sich damit für die Endspielniederlage im Vorjahr.
Nach den kräftezehrenden Einzeln wurde auch noch der Doppelmeister ausgespielt. Nach anfänglich 
6 Doppeln, spielten letztlich noch 5 im Modus jeder gegen jeden. Erste Erschöpfungen machten sich
bemerkbar. Den nach den Ranglistenpunkten ersten sechs Spielern wurden die jeweils dahinter plazierten
zugelost, so daß es sehr ausgeglichene Paarungen gab. Am Ende holten sich Andreas Kienast/René Zeippert
ungeschlagen den Titel vor Winfried Gerstner und Oliver Waltes.                                  Winfried Gerstner

TuS-Vereinsmeister -- Tischtennis Senioren

Till Eichhöfer + Marius Heinisch

Nils Rau

Arnd Bohl Andreas Kienast/René Zeippert 

Franziska Ried

TuS-Wandern -- Wanderreise Lykien 2014 (Türkei)
Lykien 2014 (Dünen von Patara und Ruinenstadt)    1.Tag 
Zum Eingehen eine Wanderung zum Dünenstrand von Patara. Fast ein Spaziergang mit viel Meer, Strand, Dünen
u. einer antiken Ruinenstadt. Vom Hotel aus zu den Dünen von Patara. Am Patara Beach angekommen wandern
wir, am besten barfuss, am Strand entlang zum Kap. Kurz vor dem Kap gibt es eine Beach Bar mit Erfrischungen
und Snacks. Gestärkt geht es zum Kulturgenuss vom Feinsten. Antikes Theater, Triumphbogen und Reste der anti-
ken Stadt Patara mit Parlamentsgebäude, Kolonnaden-Straße, Stadtmauer usw. Danach Rückkehr zum Hotel.
Lykien 2014 (Von Kalkan nach Patara)                       2.Tag
Leichte Wanderung überwiegend auf Feldwegen bis Delikkemer. Danach etwas anspruchsvoller, wobei wir uns
auf unsere Wanderführerin Doris verlassen. Herrliche Ausblicke über eine grüne Halbinsel zum Meer hinunter.
Ein landschaftlicher Leckerbissen.
Lykien 2014 (Von Tlos via Saklikent nach Xanthos)   3.Tag 
Tlos ist eine antike Stadt in Lykien, in der südwestlichen Türkei im Xanthos-Tal. In Saklikent abenteuerliche
Schluchtenwanderung durch den „Verborgenen Ort“. Saklikent wird mit „Verborgenem Ort“ übersetzt – die
Schlucht ist mit 18 km Länge und 300 m hoch aufragenden senkrechten Felsenwänden der größte und zugleich
spektakulärste Canyon im Lykischen Taurus. Die ersten 2 km sind begehbar. Nach der Tour idyllisches Forellen-

restaurant für diejenigen, die es mögen. Die antike Stadt Xanthos und der zugehörige Tempelbezirk Letoon ste-
hen als Hauptstadt und Bundesheiligtum des Lykischen Bundes im Mittelpunkt der Geschichte Lykiens. Neben
bedeutenden Resten von Tempeln und städtischen Bauten steht Xanthos für eine Reihe einzigartiger lykischer
Denkmäler, deren Grabbauten, Pfeilergräber und Sarkophage reich mit Reliefs und Skulpturen geschmückt sind.
(Den kompletten Bericht + Bilder unter www.tus-steinbach.de)

Lykien 2014 (Dünen von Patara und Ruinenstadt)  1.Tag Lykien 2014 (Von Kalkan nach Patara)                        2.Tag Lykien 2014 (Von Tlos via Saklikent nach Xanthos)    3.Tag
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

25 Jahre Weru-Waldreiter in Steinbach/ Ts.
Seit 25 Jahren sicherheit für fenster und türen!

Kurt Waldreiter - Weru Fenster + Türen-Studio K. Waldreiter GmbH

Bahnstr. 13 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel: 06171-78073 · Fax: 06171-78075
www.waldreiter-weru.de · kwaldreiter@waldreiter-weru.de

Mannschaft Monteure von links: Andres Schlensog, Neuzugang seit 01.04.2014; Mariusz Wozniak,
Neuzugang seit Sep. 2013; Mario Rudelt, Altgeselle seit 1997; Silvio Wilhelm, Altgeselle seit 1998; Jan
Dik, Altgeselle seit 2000; Wladimir Haas, Altgeselle seit 2009, Ali Saleh Geselle seit 2009.

Mannschaft Büro von links: Silke Waldreiter,
Termingestaltung und Rechnung; Kristina Du-
mant, Allgemeine Büroarbeit; Andrea Wald-
reiter, Technische Ausarbeitung und Beratung;
Kurt Waldreiter, Geschäftsführer; Renate
Waldreiter, Buchhaltung.

Was gibt es Schöneres für das Firmenjubiläum: Das Fenster- und Türenstudio Kurt Waldreiter in Stein-
bach/Ts. feiert beim 11.Steinbacher Stadtfest am 21.+22. Juni seinen 25.Geburtstag.Kontinuität, Qualität,
und Verlässlichkeit sind die Eckpfeiler der langjährigen Erfolgsgeschichte des Familienbetriebes. Dadurch
konnte das Unternehmen bei den Kunden ein großes Vertrauen aufbauen. Durch die jährlich steigende
Anzahl von Haus- und Wohnungseinbrüchen ist das Vertrauen der Besitzer und Bewohner in sichere
Fenster und Türen von unschätzbarem Wert. „Neue Weru-Fenster mit widerstandsfähigen Komponenten
bieten hohe Sicherheitsreserven. „Cirka 40 Prozent der Einbruchsversuche scheitert das Vorhaben schließ-
lich wegen gut gesicherter Türen und Fenster”, so Kurt Waldreiter.
Das firmeneigene siebenköpfige Montage-Team sorgt dafür, dass die Eigentümer oder Bewohner durch
den Einbau besser gesicherter Türen und Fenster mit einem ruhigen Gefühl das Haus verlassen können.
In der großen Ausstellung des Fenster- und Türenstudios können sich die Kunden einen persönlichen
Eindruck der Produkte verschaffen.Während Kurt und Andrea Waldreiter die Kunden vor Ort beraten und
das Aufmaß machen, übernehmen Silke und Renate Waldreiter zusammen mit Frau Dumant im Büro den
kaufmännischen Bereich, Montageplanung und Steuerung der Außendiensteinsätze.
„Als handwerklich arbeitender Familienbetrieb nutzen wir die neuesten Techniken, um unsere Beratung
zu optimieren”, so Kurt Waldreiter, der bereits seit 38 Jahren im Weru-Verbund tätig ist.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit mir ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Luise Kunz

Steinbach (Taunus), am 27. Mai 2014

Wer in den Herzen seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern!

Immanuel Kant

Michael 
Kunz
* 08.12.1929
†11.05.2014

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Samstag 07.06. 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Kon-
firmation in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Pfingstsonntag
Sonntag 08.06. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der 

St. Georgskirche
(Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Pfingstmontag
Montag 09.06. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der 

St. Georgskirche
(Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 15.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für kirchliche Arbeitslosen-
projekte (Diakonie Hessen)

Sonntag 22.06. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 11. Stadtfest
auf der Veranstaltungsbühne
(Raiffeisenbank-Parkplatz)
(Pfarrer Böck und Pastoralref. Reusch)
Kollekte: Für einen gemeinsamen Zweck

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29

Montag 26.05. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 10.06. 18.00 Uhr Probe Ghostpastors

20.00 Uhr Probe Kirchenchor
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Mittwoch 11.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3)
15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 12.06. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 13.06. 18.30 Uhr Folklore
Montag 16.06. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 17.06. 18.00 Uhr Probe Ghostpastors

20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch 18.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3)

16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Evang. Sankt Georgsgemeinde Steinbach (Taunus) im Internet:
www.st-georgsgemeinde.de

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 08.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Montag, 09.06. 10.00 Uhr Eucharistiefeier am Pfingstmontag 

(Liebfrauen, Oberursel). Silbernes
Priesterjubiläum Pfarrer Unfried,
anschl. Möglichkeit zum gemein-
samen Essen und Kaffee trinken.

Mittwoch, 11.06. 08:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Sonntag, 15.06. 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Pfarrfest

mit Einführung der neuen
Ministranten (ev. Gemeindehaus)

17:00 Uhr Vesper zum Abschluss des Pfarrfestes
Mittwoch, 18.06. 08:30 Uhr Eucharistiefeier(ev. Kirche)
Donnerstag, 19.06 10:00 Uhr Hochamt, anschließend Prozession

durch Stierstadt (St. Sebastian)
Sonntag, 22.06. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 

11. Steinbacher Stadtfest an der 
Mainova Bühne (Raiba-Parkplatz)

VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 10.06. 18:00 Uhr Treffen AK Jugend St. Bonifatius
Donnerstag, 12.06. 17.00 Uhr Treffen der neuen Messdienerin-

nen und Messdiener
(evangelisches Gemeindehaus)

Freitag, 3.06. 19:00 Uhr Nachtreffen Kinderbibeltage
Samstag, 14.06. 18:00 Uhr Benefizkonzert in der evang. Kirche
Dienstag, 17.06. 20:00 Uhr Informationsabend für die Eltern 

der Teilnehmer/innen der
Romwallfahrt der

Mittwoch, 18.06. 16.00 Uhr Ökum. Arbeitskreis Flüchtlinge
(evangelisches Gemeindehaus)

Samstag, 21.06. und Sonntag, 22.06. 
Stand beim Stadtfest in der Bahnstrasse

Dienstag, 2 4.06. 20:00 Uhr Arbeitskreis Ökumene (evange-
lisches Gemeindehaus)

Hinweise:
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
• Seit 01.02.2014 neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Die.
16.00-18.00 Uhr, Mi. 09.00-11.00 Uhr.
• Am Samstag, 14. 06. findet um 18.00 Uhr in der evangelischen
St. Georgskirche (Kirchgasse) ein Benefizkonzert zugunsten der
Innenausstattung des neuen Gemeindezentrums St. Bonifatius
statt. U.a. mit Werken von Pachelbel, Bach, Vivaldi, Clerambeault,
Gabrielli, Dubois. Dieses Konzert in der evang. Kirche Steinbach
(Kirchgasse) wird vom Förderverein St. Bonifatius unterstützt.
• Pfarrfest am Sonntag, 15.Juni: Um 9.30 beginnt das traditio-
nelle Pfarrfest der katholischen Bonifatiusgemeinde mit einem
Fest- und Familiengottesdienst. Im Rahmen dieses Gottesdien-
stes werden die neuen Ministranten eingeführt. Nach dem
Gottesdienst startet rund um das evangelische Gemeindehaus
das Gemeindefest mit Spiel und Spaß für Gross und Klein. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Erlös geht zugunsten des
Fördervereins St. Bonifatius e.V. Um 17.00 sind alle Gäste zum
Abschluss zur feierlichen Vesper eingeladen. 
• Wie schon seit Jahren feiern die acht Gemeinden der Pfarrei am
Pfingstmontag um 10:00 Uhr in Liebfrauen gemeinsam Gottes-
dienst. Die Kinder sind von den Kita-Teams zu einem begleiten-
den Wortgottesdienst auf der Pfarrwiese eingeladen. Nach dem
Gottesdienst ist für das leibliche Wohl bei einem einfachen Mit-
tagessen gesorgt. Kaffee und Kuchen werden von den Erstkom-
munionkindern zu Gunsten des Projekts „EKUPHOLENI“, Zen-
trum für psychische Betreuung in Johannesburg, Südafrika ange-
boten. Dort werden sexuell missbrauchte Kinder und Jugend-
liche, HIV-infizierte und Traumatisierte psychologisch betreut.
Ein besonderer Anlass an diesem Tag miteinander zu feiern, ist
das 25-jährige Priesterjubiläum von Pfarrer Unfried. Er wird sich
sicher freuen, wenn viele Gemeindemitglieder an diesem freu-
digen Ereignis teilhaben und mitfeiern.
• Die Caritas-Sammlung vom 11. – 21. Juni 2014 steht unter dem
Motto „Investieren Sie in Menschlichkeit“. Beachten Sie unsere
Briefe, die wir in den Haushalten auf dem Gebiet der Pfarrei St.
Ursula verteilen. Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott
für Ihre Unterstützung.
• Herzlich lädt der Kinder-Familien-Ausschuss alle Familien zum
Familienpicknick ein. Wir starten am 12.07.14, um 15:00 Uhr am
Parkplatz von St. Petrus Canisius in Oberstedten mit einer klei-
nen Rallye. Anschließend feiern wir einen Gottesdienst im
Freien und dann ist Zeit zum gemeinsamen Grillen, Picknicken,
Spielen am Bach, Spielplatz oder auf dem Fußballplatz. Nähere
Informationen liegen ab Ende Juni in den Gemeinden und
Kirchen aus. Wir freuen uns auf Sie!
• Neues „Gotteslob“ (kath. Gesangbuch): Am Pfingstsonntag.
8.6. wird in den Gottesdiensten der Pfarrei St. Ursula Oberursel-
Steinbach das neue Gesangbuch offiziell eingeführt. Wer privat
ein solches Gesangbuch erwerben möchte, kann dies vor oder
nach den Gottesdiensten tun. 
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der Un-
tergasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und ist
unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.

Ökum. Diakoniestation
Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630
Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5,
61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste
Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412
Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b
61440 Oberursel

Ökum. Pflegedienste 

Benefizkonzert des För-
dervereins St. Bonifatius 
am 14. Juni 2014
Am Samstag, dem 14. Juni 2014,
findet um 18 Uhr ein Benefiz-
konzert in der evangelischen. St.
Georgskirche statt. Veranstalter
dieses Konzerts ist der Förder-
verein St. Bonifatius der katholi-
schen Gemeinde in Steinbach.
Vier Musikerinnen, Hildegard
Steffan, Caroline Bechtold, Beate
Ibielski und Nicola Klöckner, wer-
den ein vielfältiges Programm
mit Werken von Pachelbel,
Clérambault, Gabrielli, Quantz,
Böhm, Vivaldi, Caccini, Dubois
und Bach erklingen lassen. Die
Stücke sind für Orgel, Cello,
Blockflöte und Querflöte ge-
schrieben worden. Der Eintritt ist
frei. Der Erlös aus Spenden dieses
Benefizkonzerts kommt der Re-
staurierung der Orgel der neuen
katholischen Kirche zugute.

Harald Schwalbe

Marions Hairsalon und Zweithaarstudio
Steinbach (Taunus), Kirchgasse 1a, Telefon: 06171/ 73806

Ihre Friseurmeisterin und Zweithaarspezialistin für innovativen Haarersatz

Möchten Sie mehr erfahren dann besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür
am 11. Steinbacher Stadtfest, Sonntag, den 22. Juni 2014 von 11 – 15 Uhr.

Sie finden uns im Internet auf www.marions-hairsalon.de

• Perücken • Turbane
• Toupets • Tücher
• Haarverlängerung • Haarverdichtung
• Zweithaarbürsten, Shampoos etc.

Intensive Beratung für Chemopatienten
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Die nächste STEINBACHER INFORMATION 

erscheint am :     21. Juni 2014     

Redaktionsschluß: 12. Juni 2014

KLEINANZEIGEN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

PC-Reparatur - Installation, Einzelplatz + Netzwerk

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Wieder Breitensporttag beim LC-Steinbach!
Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Brei-
tensporttag im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist
Samstag 05. Juli 2014 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und
Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen
zu schaffen oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf
üben. Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-Stand
melden. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-Clubheim
gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt
20:00 Uhr findet nun schon zum 12. mal der schon legendäre
„Rock & Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt. Hier kommen die
Musikfans voll auf ihre Kosten. Weitere Infos unter 
www.breitensport@lc-steinbach.de oder Tel. 06171-887372

LC Steinbach 

An Pfingsten werden in der 
St. Georgskirche konfirmiert:

Svenja Baumgart, Thorben Buch, Melina Fendel, Nikolas Finter,
Pauline Grabiger, Sabrina Hafer, Nils HaIling, Isabel Hamrodi,
Sebastian Heinrich, Laura Jungeblut, Julien Kurzweil, Henning
Moxter, Zoe Müller, Natalja Neumann, Selina Raab, Julia
Sinner, Jan Stricker, Christian Thomsen, Larissa Treu, Martha
Wiesenbart und Florian Zemann.

ER + SIE beim Frühjahrsausflug
Der Vorstand hatte eingeladen, zur Durchblutung unserer Waden.
Treffpunkt war am Rettershof und niemand von uns fand es doof.
In Fahrgemeinschaft fuhr man fort, bis zu dem bestimmten Ort.
Hier sprach dann „Er“ wie „Sie“ zum andern,
von hier aus wollen wir nun wandern.
Siebzehn Leute vom Verein, fanden sich alsbald da ein.
Auch Gäste waren mit dabei, fast Freunde, an der Anzahl drei.
Der Hund von der Familie Ehrlich, trotz seiner Größe ungefährlich,
wuselt mit, an langer Leine, so manchem Läufer vor die Beine.
Nur auf dem Bild ist er nicht da, er scheute vor der Kamera.
Das Wetter war sehr angenehm, die Wanderroute selbst bequem.
Mal hügelig am Bach entlang, der Weg mal breit, doch manchmal schlank.
Nur eine Strecke, nicht in Runden, liefen gemütlich wir zwei Stunden,
was unserm Alter auch entsprach! Nicht mehr im Sprint, sondern gemach.
Das Schlosshotel, zwar sehr gediegen, ließen wir heut mal links liegen.
Die Abschiedsflagge wurd’ gehisst, „Zum Landmann“, wo man „fröhlich“ ist.

ER + SIE Steinbach

Bei gutem Essen, statt zu singen, ließ man den Tag dann ausklingen.
Leider vermissten alle wieder, an diesem Tag noch mehr Mitglieder.
Vier davon, mir war‘s im Klaren, sind in die Ferien gefahren.
Deswegen hab ich auch gefehlt, drum wurde mir dann zugemailt,
was ich nun diesmal schreiben soll: „Du bist doch Pressewart“! Na, toll!
Dank Anitas vieler Zeilen, konnt’ ich zum „Stempel-Bobbi“ eilen!
Ich hoffe, dass auch der Bericht dem Zuspruch des Vereins entspricht.
Wenn nicht, dann sagt es Eurer Lobby und schreibt es nicht an Stempel-Bobbi!!
Dann bin ich auch, der das berichtet, Euch allemal zum Dank verpflichtet!


